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Landeshauptstadt Dresden 
Der Oberbürgermeister 
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Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen (IfSG) so-
wie der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 (SächsCoronaSchVO)  
hier:  
 

Öffentliche Bekanntmachung zur  
Überschreitung des Inzidenzwertes  

von 100 Neuinfektionen pro 100 000 Einwohnerinnen und Einwohner  
 
Auf Grundlage von § 8f Abs. 1 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 in der jeweils geltenden Fas-
sung wird Folgendes öffentlich bekannt gemacht: 
 
Der Inzidenzwert von 100 Neuninfektionen pro 100 000 Einwohnerinnen und Einwohner innerhalb von sieben 
Tagen in der Landeshauptstadt Dresden wurde am 27. März 2021 an drei Tagen in Folge überschritten. Grund-
lage bilden die veröffentlichten Zahlen des tagesaktuellen Lageberichts des Robert Koch-Instituts.  
 
Seit dem 30. März 2021 gelten daher Einschränkungen des Alkoholkonsums im Sinne von § 8e Abs. 2 IfSG in 
Verbindung mit der Allgemeinverfügung der Landeshauptstadt Dresden über die Aufhebung von Öffnungsschrit-
ten zur Bekämpfung der Corona-Pandemie vom 27. März 2021. Weiterhin ist seit dem 30. März 2021 gemäß 
§ 8e Abs. 1 SächsCoronaSchVO das Verlassen der Unterkunft ohne triftigen Grund untersagt (Ausgangsbeschrän-
kung). Triftige Gründe sind: 
 
1. die Abwendung einer Gefahr für Leib, Leben, Kindeswohl und Eigentum, 

2. die Ausübung beruflicher und ehrenamtlicher Tätigkeiten sowie zur Sicherstellung der Versorgung in Ein-
richtungen des Gesundheits- und Sozialwesens oder zur Wahrnehmung von Betreuungsaufgaben, 

3. der Besuch der Schule und von Einrichtungen der Kindertagesbetreuung, von Praxiseinrichtungen im Rah-
men der beruflichen und studienqualifizierenden Aus-, Fort- und Weiterbildung, von Einrichtungen und 
Diensten der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderungen, von teilstationären Einrichtungen ge-
mäß § 71 Absatz 2 des Elften Buches Sozialgesetzbuch und von Schulungen zur Pandemiebekämpfung,  

4. der Besuch von Aus-, Fort- und Weiterbildungseinrichtungen, soweit diese nach § 4 Absatz 2 Nummer 1 
SächsCoronaSchVO geöffnet sind, 

5. der Besuch von Einrichtungen zur Durchführung von Pflegekursen,  

6. der Besuch von Kirchen und anderen Orten der Religionsausübung, 
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. . . 

7. Versorgungsgänge für die Gegenstände des täglichen Bedarfs und der Grundversorgung nach § 4 Absatz 1 
Satz 2 und § 4 Absatz 4 SächsCoronaSchVO sowie zur Inanspruchnahme sonstiger zulässiger Angebote,  

8. die Wahrnehmung des notwendigen Lieferverkehrs, einschließlich Brief- und Versandhandel, 

9. Fahrten von Feuerwehr-, Rettungs- oder Katastrophenschutzkräften sowie des Technischen Hilfswerks und 
des Krankentransportes zum jeweiligen Stützpunkt oder Einsatzort,  

10. die Inanspruchnahme medizinischer, psychosozialer und veterinärmedizinischer Versorgungsleistungen, 
heilpädagogischer Förderung nach dem Neunten Buch Sozialgesetzbuch sowie der Besuch Angehöriger der 
Heil- und Gesundheitsberufe, soweit dies medizinisch erforderlich ist oder im Rahmen einer dringend er-
forderlichen seelsorgerischen Betreuung, 

11. der Besuch von Ehe- und Lebenspartnern sowie von Partnern von Lebensgemeinschaften, hilfsbedürftigen 
Menschen, Kranken oder Menschen mit Einschränkungen und die Wahrnehmung des Sorge- und Umgangs-
rechts im jeweiligen privaten Bereich sowie Besuche im Sinne des § 7 Absatz 1 SächsCoronaSchVO, 

12. die Teilnahme an Zusammenkünften der Staatsregierung und der kommunalen Vertretungskörperschaften 
sowie die Teilnahme an oder Wahrnehmung von Terminen der Behörden, Gerichte, Staatsanwaltschaften 
oder anderer Stellen, die öffentliche Aufgaben wahrnehmen (einschließlich Rechtsanwälte, Notare und 
rechtliche Betreuung); dazu gehört auch die Teilnahme an öffentlichen Gerichtsverhandlungen, die Ein-
sichtnahme in Unterlagen, die nach den geltenden Vorschriften auszulegen oder niederzulegen sind, die 
Wahrnehmung von Terminen kommunaler Räte und von deren Ausschüssen und Organen sowie Maßnah-
men, die der Versorgung oder der Gesundheitsfürsorge der Bevölkerung oder dem Kinderschutz dienen. 
Die Teilnahme an öffentlichen Sitzungen und Terminen ist nach den geltenden Vorschriften zu gewährleis-
ten; 

13. die Teilnahme an notwendigen Gremiensitzungen von juristischen Personen des privaten und öffentlichen 
Rechts, rechtsfähigen und teilrechtsfähigen Gesellschaften und Gemeinschaften, an Betriebs- und Perso-
nalversammlungen und Veranstaltungen der Tarifpartner sowie an Nominierungsveranstaltungen von Par-
teien und Wählervereinigungen, 

14. die Wahrnehmung unaufschiebbarer Termine gemeinsam mit einer Person eines weiteren Hausstands bei 
Steuerberatern, Wirtschaftsprüfern und Bestattern,  

15. Zusammenkünfte und Besuche nach § 2 Absatz 1 SächsCoronaSchVO, 

16. die Begleitung von unterstützungsbedürftigen Personen und Minderjährigen, 

17. die Teilnahme an einer Eheschließung nach § 2a Absatz 1 SächsCoronaSchVO, 

18. die Begleitung Sterbender im engsten Familienkreis sowie die Teilnahme an Beerdigungen nach § 2a Ab-
satz 1 SächsCoronaSchVO, 

19. Sport und Bewegung im Freien sowie der Besuch des eigenen oder gepachteten Kleingartens oder Grund-
stücks unter Einhaltung der Kontaktbeschränkung nach § 2 Absatz 1 SächsCoronaSchVO, 

20. unabdingbare Handlungen zur Versorgung von Tieren, 

21. die Teilnahme an Versammlungen nach Maßgabe von § 9 SächsCoronaSchVO, 

22. die Nutzung von Einrichtungen und Angeboten, deren Betrieb nicht nach dieser Verordnung oder einer 
Allgemeinverfügung der zuständigen kommunalen Behörde untersagt ist und die nicht in den Nummern 1 
bis 21 genannt werden. 

 
Hinweis: 
 
Die Bekanntgabe durch öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß § 4 der Satzung der Landeshauptstadt Dres-
den über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe vom 16. Juli 1998 (Be-
kanntmachungssatzung). Eine Bekanntmachung im Dresdner Amtsblatt ist nicht rechtzeitig möglich. Eine wei-
tere Verzögerung der Anordnungen ist aus Gründen des Gesundheitsschutzes nicht vertretbar. Die öffentliche 
Bekanntmachung wird durch verschiedene Medien parallel zum förmlichen Aushang über die Pressearbeit der 
Landeshauptstadt Dresden begleitet. Diese Bekanntmachung wird analog § 1 SächsVwVfG i. V. m. § 41 Abs. 3 
VwVfG ortsüblich bekannt gemacht, da eine Bekanntgabe an die Beteiligten aufgrund der Sachlage untunlich ist. 

https://www.revosax.sachsen.de/federal_laws/351/redirect


- 3 - 

 

 

Analog § 41 Abs. 4 Satz 4 VwVfG gilt diese Bekanntmachung am Tag nach der ortsüblichen Bekanntmachung als 
bekannt gegeben. Diese Bekanntmachung kann auf der Homepage der Landeshauptstadt Dresden unter 
www.dresden.de/corona abgerufen und eingesehen werden. 
 
Dresden, 16. April 2021 
 
 
            (Siegel) 
 
Dirk Hilbert 
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